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ayAngesichts eines politisch ungesteuerten Kom-
plexitätswachstums der Weltgesellschaft, das den 
Handlungsspielraum der Nationalstaaten systemisch 
immer weiter einschränkt, ergibt sich die Forderung, 
die politischen Handlungsfähigkeiten über nationa-
le Grenzen hinaus zu erweitern, aus dem normativen 
Sinn der Demokratie selbst.

»So ein Niveau entzündet. Das hat die Ausstrahlung, 
die der Bürgersinn braucht, um sich entflammen zu 
lassen.« 
Die Frankfurter Allgemeine Zeitung über Ach, Europa 
(es 2551)
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Jürgen Habermas ist Professor em. für Phi-
losophie an der Johann Wolfgang Goethe-
Universität Frankfur t am Main. Zuletzt  
erschienen Ach, Europa (es 2551) und 
Philosophische Texte. Studienausgabe in fünf 
Bänden (2009).

Die anhaltende Euro-Krise sowie die halb-
herzigen, oft populistischen Reaktionen der 
Politik lassen ein Scheitern des europäischen 
Projekts derzeit als reale Möglichkeit er-
scheinen. In seinem Essay verteidigt Jürgen 
Habermas Europa gegen die sich ausbrei-
tende Skepsis, der er ein neues überzeu- 
gendes Narrativ für die Geschichte und 
vor allem die Zukunft der Europäischen 
Union entgegensetzt. Denkblockaden in 
Bezug auf die Transnationalisierung der 
Demokratie räumt er aus dem Weg, indem 
er den Einigungsprozess in den langfristi-
gen Zusammenhang der Verrechtlichung und 
Zivilisierung staatlicher Gewalt einordnet. An 
die Politik richtet Jürgen Habermas schließlich 
den Appell, das bisher hinter verschlossenen 
Türen betriebene europäische Projekt end-
lich auf den hemdsärmeligen Modus eines lär-
mend argumentierenden Meinungskampfes 
in der breiten Öffentlichkeit umzupolen.

Neben dem Essay zur Verfassung Europas 
enthält dieser Band den Aufsatz »Das Konzept 
der Menschenwürde und die realistische 
Utopie der Menschenrechte« aus dem Jahr 
2010 sowie drei Interventionen, die Jürgen 
Habermas seit dem Ausbruch der Finanzkrise 
veröffentlicht hat.
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